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BRUTNACHWEIS DES TRAUERSCHNÄPPERS (FICEDULA HYPO LEU CA)
IM BREGENZER WALD/VORARLBERG

Der Trauerschnäpper ist am westlichen Alpen-
nordrand ein verbreiteter Brutvogel, dessen
Zentrum im Schweizer Mittelland zu sehen ist.
Neuere Untersuchungen in den Bergwäldern
der bayrischen Alpen haben gezeigt, daß er
östlich bis an den Inn als stellenweise zahl
reicher Brutvogel festgestellt werden konnte.
Bereits DALLA TORRE & ANZINGER
(1897) bezeichneten für das benachbarte Tirol
und Vorarlberg den Trauerschnäpper als „nicht
häufigen Sommervogel von Ende April bis
Mitte September in den Laubholzbeständen
des Mittelgebirges und dort brütend". Aus
neuerer Zeit liegen jedoch nur zwei gesicherte
Brutnachweise in Tallagen (NIEDERWOLFS-
GRUBER, 1966) und ein Brutnachweis in den
ötztaler Alpen in 1990 m NN vor (KROY-
MANN, 1968). Am östlichen Ausläufer der
Kanisfluh westlich Au/Vorarlberg gelang mir
am 18. 6. 1973 ein weiterer Brutnachweis. In
dem stark nach SE geneigten Bergwald
„Ahornwald" fand ich in ca. 1100 m N N eine
besetzte Bruthöhle mit mindestens zwei flüg-
gen Jungen in 2 m Höhe in einem abgestorbe-
nen Ahornbaum. Durch das warnende Paar an-

gelockt kam ein zweites Männchen neugierig
herbei. Die beiden Männchen sind tiefschwarz
gezeichnet und konnten gleichzeitig bemerkt
werden. - Eine Nachsuche in den Monaten
Mai bis Mitte Juni erscheint in den Bergwäl-
dern entlang der Bregenzer Ache mit den aus-
gedehnten alten Buchenbeständen sicherlich
lohnend; weniger geeignete Biotope sind im
hinteren Lechtal sowie im Tannheimer Tal zu
finden.
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